
 
 

 
 

Wien, am 4. Mai 2009 
 

PRESSEINFORMATION 
 

ALPINE: Zuschlag für das Nationalstadion in 

Warschau erfolgt. 
Fußballstadion mit 55.000 Sitzplätzen, für 285 Mio. Euro, mit einer Bauzeit von 24 

Monaten, wird von ALPINE realisiert. 
 
Polen/Österreich: Vor kurzem wurde ALPINE zum Bestbieter für das Nationalstadion in 
Warschau, einem der Fußballstadien für die Europameisterschaft 2012, ernannt. Nach 
der nun abgelaufenen obligatorischen Einspruchsfrist erfolgte der offizielle Zuschlag. 
„Mit dem Bauauftrag für das Nationalstadion in Warschau, das eines der modernsten 
Stadien Europas werden wird, erweitern wir nun eindrucksvoll die Liste der von ALPINE 
gebauten Stadien. Vor kurzem konnten wir auch die polnischen Stadien Danzig und 
Posen für uns entscheiden“, zeigt sich Dr. Peter Preindl, zuständiger Geschäftsführer 
der ALPINE Bau GmbH stolz. 
Die Arbeitgemeinschaft besteht aus ALPINE Bau GmbH, ALPINE Bau Deutschland AG, 
ALPINE Construction Polska und Hydrobudowa Polska. S.A., wobei die ALPINE Bau 
GmbH die Federführung im Konsortium inne hat.  
 
Das Stadion 

Das Nationalstadion wurde von den international tätigen Architekten J.S.K. geplant. 
Es wird an der gleichen Stelle wie das alte Stadion erbaut. Dazu wurde dieses so 
zurückgebaut, dass im Inneren Platz für das neue Stadion geschaffen wurde. Das 
neue Nationalstadion wird 55.000 Sitzplätze aufweisen, die auf zwei Rängen über 10 
Ebenen verteilt sein werden. Es wird auch über 60 exklusive VIP Logen, mit insgesamt 
bis zu 900 Plätzen verfügen. Journalisten werden mehr als 800 Sitze zur Verfügung 
stehen. Auf den beiden untersten Ebenen wird sich eine Tiefgarage für 1.700 
Parkplätze befinden. Auch Restaurants, eine Shopping Zone, Fitnesscenter und 
Konferenzräumlichkeiten etc. sind geplant. 
Die Angebotssumme beträgt 1.263 Mio. Pln, dzt., rd. 285 Mio. Euro. Die Bauzeit soll 24 
Monate betragen. 
Der Rohbau ist eine Konstruktion aus Stahlbeton in Ortbetonbauweise mit bis zu 70m 
Höhe, kombiniert mit Stahlbetonfertigteilen für die Tribünenelemente und Unterzüge. 
Für das Dach wurde eine eindrucksvolle Stahlseilkonstruktion gewählt, die dem 
Stadion eine besonders eindrucksvolle Optik ermöglicht und das Stadion auch bei 
Regen und Schneefall bespielbar macht. 
 
Kompetenz im Stadionbau 

ALPINE verfügt über weit reichende Erfahrung in der Abwicklung von Stadien-
Großprojekten und hat sich dadurch im Sportstättenbau weltweit höchste 
Kompetenz erworben.  
Nach der Errichtung der Allianz Arena München stellte ALPINE vor kurzem das Dubai 
Cricket Stadion, im größten Sportzentrum der Welt fertig. 
 



 
 
 
 
Für die EURO 2008 war ALPINE für den Bau des Wörthersee-Stadions, den Bau des 
Tivoli-Stadions sowie für die Erweiterung des Salzburger Stadions Wals-Siezenheim 
verantwortlich. ALPINE erhielt vor wenigen Wochen auch den Zuschlag für die 
Errichtung der Stadien in Danzig und Posen. 

Weitere Infos unter http://www.alpine.at; www.alpine-bau.de 
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